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Antrag 

An die Diözesankonferenz der Kolpingjugend 2024 

Antragsgegenstand:  

Gründung eines Arbeitskreises Spiritualität (AK Spiri) 

Antragsteller*in: 

Diözesanpräses des Kolpingwerkes DV München und Freising 

Antragstext: 

Die Diözesankonferenz (DIKO) 2024 der Kolpingjugend im Diözesanverband München und 1 

Freising möge beschließen: der Diözesanpräses wird damit beauftragt, einen Arbeitskreis Spi-2 

ritualität (AK Spiri) zu gründen.  3 

Der Arbeitskreis unterstützt den Diözesanpräses bei der Vorbereitung von Impulsen und Got-4 

tesdiensten im Rahmen von Jugendveranstaltungen und Konferenzen (z.B. Weihnachtsfeier, 5 

Diözesankonferenz, Diözesanzeltlager usw.) 6 

Die Mitglieder des Arbeitskreises planen spirituelle Elemente zusammen mit dem Diözesan-7 

präses und werden dazu befähigt, selbst Impulse und gottesdienstliche Feiern anzuleiten.  8 

Antragsbegründung: 

Spirituelle Impulse und liturgische Feiern sind wesentliche Bestandteile unserer Verbandskul-

tur. Sie erwachsen unserer verbandlichen Tradition, prägen sowohl unser gegenwärtiges Wir-

ken als auch unsere Werte und Haltungen und stärken uns für die Zukunft in dieser Welt, ver-

weisen aber auch auf eine neue Wirklichkeit, die über diese Welt hinausreicht. 

Diese spirituelle Verankerung im Gestern, Heute und in der Zukunft soll in zeitgemäßer Spra-

che und jugendgemäßen Formen zum Ausdruck kommen und Jugendliche wie junge Erwach-

sene ansprechen und zum Nachdenken anregen. 

Für diese jugendgemäße Spiritualität wünscht sich der Diözesanpräses Impulsgeber*innen aus 

den Reihen der Kolpingjugend, die bereit sind, gemeinsam Impulse und Gottesdienste vorzu-

bereiten, aber auch einzelne Elemente selbständig zu übernehmen. 

Darüber hinaus soll der AK Spiri darüber nachdenken, wie Spiritualität im Verband gepflegt 

und verankert werden kann – inspiriert von der Gründerpersönlichkeit Adolph Kolping. 

Der Antragsteller 
 

 

 

Christoph Wittmann, Diözesanpräses 
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